
Meldung von www.Fussball24.de vom 07.02.2007 14:28 Uhr.________________________________________________________________________Werder-Trikots mit Sponsor in Stuttgart untersagtStuttgart (dpa) - Der seit Saisonbeginn andauernde Rechtsstreit um Bremens Trikotsponsor bwin treibt kuriose Blüten. Der Tabellenzweite der Bundesliga darf im Spiel beim VfB nicht die Trikots des Sponsors tragen, doch der Gastgeber kann Werbebanden mit dem bwin-Aufdruck aufstellen.«Das ist irrwitzig», sagte der für Marketing zuständige Werder-Geschäftsführer Manfred Müller.Werder hat eine Unterlassungsverfügung vom Regierungspräsidium Karlsruhe erhalten. «Das ist bei Gästen zuständig», erklärte Müller. Die Karlsruher Behörde hat nach eigenen Angaben auch dem VfB Stuttgart die Bandenwerbung für den privaten Sportwetten-Anbieter untersagt. Allerdings habe der VfB ein Klageverfahren gegen dieses Verbot beim Verwaltungsgericht Stuttgart eingelegt. Solange diese Klage nicht entschieden ist, könne der Verein die Bandenwerbung im Stadion beibehalten.Werder Bremen will auf einen Einspruch in Karlsruhe verzichten. Die Hanseaten werben seit Beginn der Saison für den Sportwetten-Anbieter bwin und sind wegen der unterschiedlichen Rechtslage mehrfach auf Trikots mit der Aufschrift «we win» ausgewichen. «In Aachen und Leverkusen ist unsere Werbung erlaubt, in Bochum und Schalke nicht», sagte Müller zu den unterschiedlichen Zuständigkeiten.Zuletzt hatte das Landeskriminalamt (LKA) in Sachsen-Anhalt «von Amts wegen» ein Verfahren gegen Verantwortliche von Werder Bremen eingeleitet. Dem Verein wird vorgeworfen, im Testspiel beim 1. FC Magdeburg am 23. Januar auf den Trikots für bwin geworben zu haben. Das Unternehmen hat in Sachsen-Anhalt nach Angaben des Innenministeriums keine Erlaubnis.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/42727


